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Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde des Kongpo-Chukla e.V.,

Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2024 geht auch in wenigen Wochen zu Ende! 
Heute möchten wir euch unseren traditionellen Jahresbrief zukommen lassen und über die Entwicklung unserer Projekte berich-
ten. Zunächst wollen wir Euch über die aktuellen Projektentwicklungen in Vietnam berichten, im zweiten Teil des Jahresbriefes 
über unser Engagement in Tibet.

Im Februar 2024 hatte unser Vorstand Martin die Möglichkeit, unser Projekt in Vietnam zu besuchen. Seit zwei Jahren unterstüt-
zen wir dort auch eine Schule in Dak Ha, in der Provinz Dak Nong, nicht weit von der kambodschanischen Grenze. Wir finanzie-
ren zwei Lehrerinnen-Gehälter und haben Ende 2023 10 Computer gespendet. Die sollten feierlich übergeben werden.

Bei seinem Besuch hatte er die Gelegenheit, das Projekt, die Menschen und die Gegend kennenzulernen: „Mir wurde ein sehr 
warmherziger Empfang bereitet und es war sehr inspirierend, die Lehrerinnen sowie Schüler und Schülerinnen kennenzulernen. 
Ich merkte schnell, wie wichtig die Arbeit vor Ort ist und mit wie viel Engagement und Leidenschaft sie durchgeführt wird. Ich 
hatte die Chance mit den Kindern eine Englischstunde durchzuführen. Nach meiner Zeit dort hatten einige Schüler sogar ein paar 
deutsche Wörter gelernt und haben mich zu ihrem Geburtstag eingeladen.“

Die vier Lehrerinnen, die dort an der Schule leben und arbeiten, begleiten nicht nur diese Schule, sondern fahren auch in noch 
abgelegenere Bergdörfer, um dort mindestens einmal pro Woche Schulunterricht für die Kinder im Dorf anzubieten. Sie erzählten 
von dem Enthusiasmus der Kinder, die unbedingt was lernen wollen und den Schwierigkeiten, die Eltern zu überzeugen, dass der 
Schulbesuch wichtig ist. Denn viele Eltern sähen ihre Kinder lieber bei der Feldarbeit und bei der Unterstützung im Haushalt. 
„Aus unserer westlichen Perspektive ist es so schwer vorstellbar, dass das Elternhaus Kindern den Schulbesuch verwehren will, 
gleichzeitig hab ich mitunter eine so krasse Armut erlebt, dass es nachvollziehbar klingt, sich zuerst um die Versorgung der Fami-
lie zu kümmern und erst danach um Bildung“. Das zeigt umso mehr, wie unterstützenswert das Engagement der Lehrerinnen dort 
ist, die viel mehr sind als nur Lehrerinnen, sie sind „Lebenshelfer“ – sowohl für die Kinder als auch für die Familien.
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Neben dem täglichen Schulunterricht werden die Kinder auch mit einem Schulessen versorgt, welches aus frischen Zutaten, die 
im schuleigenen Garten angebaut werden, zubereitet wird: „Der Garten war faszinierend. Es werden eine Vielzahl an Obst und 
Gemüse angebaut, Maracuja und Melonen, Avocado und Jackfrucht. Ich konnte bei der Ernte und in der Küche mit anpacken und 
viel lernen.“

Neben der Arbeit dort gab es aber auch Zeit für einen Ausflug. „Die Lehrerinnen nahmen mich am Wochenende mit auf eine 
Bootsfahrt im Ta Dung Nationalpark, den sie mir als kleine Halong-Bucht anpriesen. Und sie hatten nicht ganz unrecht.“

Martin verbrachte 10 Tage beim Projekt und hat seinen Fotobericht zur Mitgliederversammlung vorgestellt.

Auch im Jahr 2024 finanzieren wir in Vietnam wieder zwei Lehrerinnengehälter. Insgesamt wurden über 2000 Euro dafür nach 
Vietnam überweisen. Möchte ihr unsere Arbeit in Vietnam unterstützen, könnt ihr auch mit dem Stichwort „Vietnam“ spenden.

In Deutschland stand wie jedes Jahr unser Treffen im Frühjahr in der Planung. Am 25. März 2024 kamen einige unserer Mitglie-
der, Spender und Interessierte zu unserem Jahrestreffen zusammen. Das diesjährige Jahrestreffen fand wieder als Präsenzveran-
staltung in den Räumen des ENS (Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen e.V.) auf der Kreuzstrasse in Dresden statt und war 
vergleichbar mit den hybriden Versammlungen der Pandemiezeit klein. Für 2025 wünschen wir uns wieder mehr Resonanz und 
hoffen, dass sich der Weg nach Dresden im Frühjahr für Viele lohnt. 

Im Jahr 2024 ist es uns gelungen im Zuge der Gesamtabrechnung unseres bereits vor Längerem mit genial sozial in Tibet (TAR)
realisierten Projektes, die letzten durch genial sozial als Sicherheit einbehaltenen 5.000 Euro auf unser Konto ausgezahlt zu be-
kommen. Diese 5.000 Euro hatten wir als Verein zunächst vorgestreckt. Zur Erinnerung:
Wir hatten bereits Ende 2017 einen Antrag gemeinsam mit unserem tibetischen Projektpartner Nyma e.V Liaison Office Lhasa/ 
Project for Strengthening the Traditional Tibetan Medicine (PSTTM) bei genial sozial gestellt. Dieser Antrag wurde erfolgreich 
durch die Auswahlkommission aus sächsischen Schülerinnen und Schülern bestätigt. 
Ziel des Projektes war die nachhaltige Verbesserung der sehr schlechten medizinischen Situation der tibetischen Nomadenbevöl-
kerung im dünn besiedelten Gebiet in der Provinz Naqchu in den Counties Twin Lakes und Nyima nordwestlich von Lhasa auf ca. 
4.500 m Höhe. Aufgrund von Mangelernährung, schlechter Hygiene und fehlender Bildung gibt es dort zunehmend Krankheiten 
vor allem bei der nomadisch lebenden Bevölkerung. 
Dabei hatte das Projekt ursprünglich eine geplante Laufzeit von 2018 bis 2020.
Die Gesamtprojektkosten sollten 109.530 Euro betragen, wobei 99.920 Euro über die Laufzeit von ursprünglich anvisierten drei 
Jahren durch genial sozial und 9.610 Euro durch Kongpo Chukla e.V. aufgebracht werden sollten.
Der absolut überwiegende Teil der Projektgelder ging direkt in die Projektregion. Lediglich Kosten für eine Projektkontrollreise 



für Olaf und Carsten 2023 sowie die deutschen Überweisungskosten beim Finanztransfer nach China wurden durch uns veran-
schlagt und abgerechnet.
Auch wenn sich aufgrund der CORONA bedingten Restriktionen, die Projektlaufzeit um drei Jahre verlängerte, war die finanzielle 
Gesamtabrechnung verglichen mit der ursprünglichen Planung dank engmaschiger Kontrolle und guter Kommunikation mit den 
tibetischen Partnern eine Punktlandung. Wir sind sehr froh sieben Jahre nach Beginn und ein Jahr nach Ende das Projekt finanzi-
ell korrekt und ohne Beanstandung von genial sozial endabgerechnet zu haben.

Im Sommer 2024 ist das Team von PSTTM nach einer heftigen Mietherhöhung aus dem bisherigen Quartier nahe dem Potala 
umgezogen und hat ein preiswerteres Büro etwas weiter außerhalb des Stadtzentrums bezogen. 
Über das gesamte Jahr sind durch das Team von PSTTM wieder viele Fieldtrips unternommen wurden. Nach wie vor erhalten wir 
hierfür detaillierte Projektberichte über den genauen Verlauf und die genaue Anzahl der Behandelten. 

Allein von April-September gab es 18 Fieldtrips mit einer Insgesamtanzahl von 47 Tagen. 
Zusätzlich dazu wurde von Dr. Renchen Dorjee ein von Dr. Sonam Tsering übersetztes Buch als Lehrmittel für die Behandlung 
der Kashin Beck Krankheit (KBD) herausgebracht. Der Titel ist “The way of KBD prevention and treatment“.

Über den Versand der Tibet Kalender 2025 von Olaf konnten wir für die Tibetszene unseren Projektfolder beilegen und so etwas 
Öffentlichkeit finden. In diesem Jahr lief auch wieder der Getränkeverkauf in Zwickau bei Olafs BLICKWINKEL-Reihe, bei der 
wir Spenden einnehmen konnten, genauso wurde bei Olafs Vorträgen die Arbeit des Vereins vorgestellt und auf Spendenmöglich-
keiten hingewiesen. 

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle für Eure Mitgliedsbeiträge, regelmäßige Unterstützungen oder Einzelspenden. Diese Un-
terstützung ist für uns unverzichtbar und gibt uns die Kraft und die Gewissheit, uns weiter zu engagieren!

Ihr seht, dass wir dieses Jahr als Verein wieder viel bewegen konnten. Wir freuen uns auch zukünftig sehr über jede Unterstüt-
zung, egal wie groß sie auch sei. Für jede Idee sind wir dankbar! Dafür und für die bisherige Ermutigung und Hilfe auch im 
Namen unserer tibetischen und vietnamesischen Freunde an dieser Stelle vielen herzlichen Dank!

Wir wünschen Euch besinnliche und erholsame Weihnachtstage!

Für den Vorstand 
Olaf Schubert, Marko Deiters, Martin Schmidt & Carsten Enders

P.S. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir uns möglichst zahlreich im nächsten Jahr persönlich treffen. Die beste Gelegenheit 
dazu bietet wieder unsere Vollversammlung im Frühjahr am 29.3.2025, 11 Uhr im Stadtteilhaus in der Dresdner Neustadt. 


